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Dunkirk  

 

 

Dünkirchen, französische Küste, 1940. Über 300.000 
alliierte Soldaten harren am Strand aus. Sie sind einge-
kesselt, die Situation scheint aussichtslos. Churchill or-
dert die Rettung der Soldaten per Schiff an. Angefordert 
werden alle Boote, die sich von der englischen Küste 
aus in Bewegung setzen können, so klein sie auch sein 
mögen. Dazu sollen englische Spitfires die Bedrohung 
durch den Feind in der Luft abwehren. Doch die Bedro-
hung durch den Feind schwebt wie ein Damokles-
schwert über jedem Beteiligten. 

Mit seinem neuen Film DUNKIRK stellt Regisseur Chris-
topher Nolan erneut unter Beweis, dass er ein Meister 
des klug verschachtelten Erzählens ist. Nolan erzählt 
die Geschichte der mittlerweile auch zur Legende ge-
wordenen Befreiung der Soldaten vom Strand Dünkir-
chens aus drei Perspektiven: Ein Tag im Wasser, eine 
Stunde in der Luft und eine Woche am Strand. Immer 
wieder verknüpft er die Erzählstränge, springt vor und 
zurück, beleuchtet einzelne Ereignisse erneut. Als Zu-
schauer kann man so über viele Szenen neu reflektieren 
und wird doch auch stets in atemloser und unmittelbarer 
Spannung vom Gesehenen in die Geschichte hineinge-
zogen. Die einzelnen Charaktere sind dabei Fixpunkte. 
Über ihren Hintergrund erfährt man nur wenig, doch 
stehen sie für unzählige Schicksale, die sich in den Er-
lebnissen des Kriegsgeschehens wiederfinden. Die Be-
setzung ist bis in die kleinsten Nebenrollen hochkarätig 
und liest sich wie ein Who is Who der großen Charak-
terdarsteller. Besonders stark kommt hier der überra-
gende Score von Hans Zimmer zum Tragen, der die 
Szenen mit einem konstanten Ticken einer Uhr und 
durchdringenden Bässen in einen Mantel der konstan-
ten Bedrohung hüllt. 

Christopher Nolans DUNKIRK ist großes überwältigen-
des Kino, das über seine ganz besondere filmische 
Form zum Reflektieren einlädt. Ein Meisterwerk. 
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